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Damen, meine Herren,
Wr wQITen den Wolfgang Glanzner ehren. ` -

tJ7    ,r vom Verein der »Alten Säcken
veriolgen ststs nur so]che Zwecke,

\  der Gömütlichkeit und Le`ben  \
stets den rechten S!nn zu geben.

Ifgang, jetzt an Dich die Bitte,
vorzutreten in die Mitte

``Umzuempfangeneinenorden,             !

weil Du heute-50 bist geworden,             `
und seitheute  zum °Alten Eisen» zählst      ` i
und nun Jahr um Jähr Dich weiter quäist,     ``:``±

freüen uns, Dir mifteilen zu können, dass nunmehr auch für Dich der

ach dem wir über einen längeren` Zeit}aum Deine Lebensgewohnhejten,
Deiri verhalten gegenüber Dejnen MitrT]enschen, vor allen Dingen aber       \

3e&;:f,:nuh¥en.? hmait it#:es,ä;5:sl;?d#,a;hütredtiän,de,f::daeu:,re5c®Pneen:    S_:':
sta=äi';ä';Yä;iä-g:'h';.Jf`A-üü-rie`ii-d`;*-ehur.e;'vU;ii;gn-v-äru;;;Vriäci=üä-ääen.:;¥`\i

gtltersa*\z`u;eimeißtnicht,dieHändeindenschoßzulegei.Jektersti:`   nach dem Dir die vollwertige Mitgliedschaft eines solch bewundemswerien
Vereins bescheinigt wird, wirst DU Gelegenheit haben, Dich im Kreise "Alter      `

Säcke" zu bewähren.

och bevor wir können ehren,
müssen Wr Dich erst belehren

über die Vereinsstatuten,
die im BÖsen wkim Guten

stets beachtet werden` müssen,
` daher n"sst Du vorab wissen:
S`      \`:`,        `



atzurig des Vereins Phlter Säcke\n n.e.v.     .``  ¥F:`is```.±

§- ., 1

§Be;Vere;nmAftersäckenveriolgtweder\gemein©,nochnük»chezwecke.Erßt
\  `   \`     parteipolitisch, konfessianell und sexüell neutral und dient ausschließlich der

\                                 .                Förderung "After säcken

`€..:`  _                                                   §  2

geL%£hnr:jät;tre:s„.AÄt,:rzseäri¥:;%#£tü#eT#räe*,Rübegffie:kmaftmvo::v¥r:nggefr:%en.*`Rurb `und GeLassenheit rriachen den nAlten Sack" zum Vorb{ld aller Jii`ngsäclte und

ziim nebling aller Jungfrauen.

_t`                               §   3
C¢mehrjähr!%i:üpeprieq£:£E;XL¥'±gk!gxshKaEftak:fng:e£#=änh#%rwdA:i:Säcke"ndje

.§4
ei Vereinsfesten habgn die PAlten Säcke" während des Einmarsch\es\ der URALTEN

SÄCKE Spalierzu stehen und sich entsprechend dem Vereinsgruß an den Sack
(Clubsack) zu fassen.

\```

§5`
Bereihsfeieriagistder6\.Dezember(\Niko]austag).AndiesemTagistderSack

ausnahmswejse auf dem Flücken zu tragen. Für URALTE SÄCKE gilt dies`nur nach
Vorlage eine\r ärztlichen U nbedenklichkeitsbescheinigung.

•``                                                                             §   6                                                          \

i§t nicht gestattet, den Sack -auch nicht vorübergehend- in fremde Hände zu
geben.

\
§7

:i`t```t``` "gite Säckeü, die verreisen, haben grunäsätziich ihre Fleise v®n einem Sa-ckbahrihöf
äüä anzutreten. UF}ALTE SÄCKE haben Anspruch darauf,` mitteis einer Sackkarre an

den Zug gebracht Zu werden.

Eerstä;hy-eistdasLiednwjrsinddie§J:ri{äEGARDEl,.BemAbsingehhaben
sk}h atl`e "Alten Säcke" zu erhepen. URALTE SÄCKE können-liegen bk3iben. ln

` diesem Fall ist jedoch auf eine korrekte und einwandfreie Sackhaltung `zu achtenr
\:

§9
®insacken,AbsackenoderVersacken,istnurzumWohledesVer;ins\"Alt©rSäcke`h

zulässig.

§    10     -:

*L¥`*¥TFaHedes"lebemsistd§rsackande.nv.e-reinuAltersäcke"e.V.zurü€kugeben,damit dieser im `Clubhaus Öffe"htlich ausgesteLl[ w`erden kann.

®ievereinsangehörigkeiteriischt-imFas6±tsÄblebens,\-w;nnsichderAfte\Sack''\ seines Ehrentitels unwürdig erweist, -den Sack in anstößüer Weise:+trägt, oder -deni

`.` .     `    selben `durch den Schmutz zieht. UF}ALTE SÄCKE bleiben zeit[Qbens Vereins-`
mitglieder.

JFauieoderNassäsääehäben:keine§Mi:chkeftfiinevereinsm.ftgiiedschaft"
tR        `                .   erwerben.``     ``                          `

`t``

` _ä:SL& t`:_? _`\ ``S``s+S_i`s&.`_`__ _    _`

•§13
` +Porstehende\Sätzung-hat dauerhafte` Wirkung`.

\
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äurch dieLAufnahme in den Verein wirst Du berechtigt, anste,,e des Bundesverdienst-
kreuz6s``am F]ev`eFS des` Anzuges einen "kleirien Sack" zu tragen,

`>

`-  Bu ma`gst daran erkennen,

JF€

dass wir eine Persönlichkeit; wie Du es\nun einmal bist,
gebührend zu ehren wissen.

ier den heutigen Tag`nicht so sebr wegen der baldigen Erreichung Peines

```                      `<```                                     `     5t Leben§jahres+

l:r`
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t\
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` sondern vielmehr als Ehrentag wegen der Aufnahme in den Verein ÜAHer Säcke".

£och eins. Mit sofortiger Wirkung sei es Dir gestattet, Deinem Namenszug den Titel\»Alter Sä¢k" hinzuzufügen.

9ls Pa`triari Deiner Familie, sowie in Deiner Eigenschaft alsvereinsmitglied ist es Dir
nicht mehr gestattet, in Haiis, Küche, Kelleroder Hof Frondienste irgendeiner Art

auszu_führen.  Es wird vielmehr Deiner Familie auferiegt, beim Tragen der`Ehrenzeichen dafür zu sorgen, da`S`s Dir unaufgefordert Pantoffeln, Zei`tung, Getränke

usw. oder beim Verlassen Deiner Wohnung Geldmittel in ausreichender Höhe zur_}

veriügurtg stehen.\                                                            L?-.

%ege ein fast gutes Verha[ten an den Tag, darnit Du einst bedönkenlos den TitelüURALTER SACKÜ verliehen bekcmmst.

S
rinFr6udeundErgriffenheitsagenwirherzHchenGlückwunschundAckHem

Der V®rstand

`&i``  `S  prof.  Pr.  SacksQn`.        `\   \\  `\
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Dr. Sack


